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Historische Gedenkstätte Mohács
Die historische Gedenkstätte, eine Parkan-
lage auf dem ehemaligen Schlachtfeld bei 
Sátorhely, ist auch die Ruhestätte von über 
15.000 Kämpfern. Das symbolisieren auch 
die unzähligen Speerhölzer als Grabzeichen. 
Der Besucher kann auch den historisch re-
konstruierten Verlauf der Türkenschlacht 
mit tragischem Ausgang kennen lernen. 
Öffnungszeiten: täglich 9.00-18.00 Uhr, zwi-
schen 1. November und 31. März je nach 
Voranmeldung.
T.: +36 (69) 382-130, +36 (70) 347-9340

Weißstorchenmuseum – Kölked
Menschen und Störche leben in Kölked süd-
lich von Mohács seit Jahrhunderten fried-
lich zusammen. Im Ort befindet sich das 
landesweit einzigartige Weißstorchenmuse-
um. Im einstigen Schulgebäude werden die 
Arten, die Zugrouten und die Lebensver-
hältnisse der Störche vorgestellt. Im Ausstel-
lungsraum werden die Zugrouten an einer 
riesigen Demo-Tafel mit elektrischen Lich-
tern präsentiert, während draußen an einem 
winzigen Teich einige Störche herumstelzen, 
die hier überwintert haben. 

Der Naturlehrpfad  
Nagypartos bei Kölked
kann vom Weißstorchenmuseum aus leicht 
erreicht werden. Die Route führt an der 
streng geschützten Wiese Nagy-rét entlang 
zur Donau. Auf einer der größten Auen-
weiden Ungarns begegnet man auch einer 
Graurindherde (Weidehaltung) und mit 
etwas Glück sogar einigen semmelfarbenen 
Kälbern. 

Naturlehrpfad Újmohács 
Der Naturlehrpfad auf der Mohácser Insel 
liegt am linken Donauufer. Er vermittelt 
ausführliche Informationen zu den Beson-
derheiten der Donauauen, darunter zu den 
einstigen Wassermühlen.

Naturwerte bei Béda-Karapancsa
Das Gebiet Béda-Karapancsa am unteren Lauf der Donau in Ungarn umfasst Lebensräume 
von besonderem Wert: hier findet man eine der größten Seeadler- und Schwarzstorchpo-
pulationen des Landes. In der ungestörten Ruhe der Auenwälder leben diverse Reiherarten: 
Seiden- und Silberreiher, Löffler. In den Wäldern der Überschwemmungsgebiete kommen 
sogar die Schachblume, das Gartengeißblatt oder die eberrautenähnliche Kragenblume vor. 
Auf Moorwiesen und Weiden leben die Ganzblättrige Waldrebe und das Sumpfgreiskraut. 
Am Riha-Teich auf der Mohácser Insel befinden sich Brutstätten von Seidenreihern und 
Kahnschnäbeln.

Wasser, Wald und Wiesen im Nationalpark erleben
Sie können die malerische Auenlandschaft Béda-Karapancsa zu Fuß, auf organisierten Kanutou-
ren oder auf drei unterschiedlich langen Radtouren mit diversem Inhalt entdecken – individuell 
oder mit fachkundiger Führung. Eine kleine Kostprobe aus dem vielfältigen Wanderangebot:
Störchen auf der Spur – Der Ausflug beginnt mit einem Besuch im Weißstorchenmuseum 
Kölked, anschließend wird der Naturlehrpfad Nagypartos mit fachkundiger Führung be-
gangen. Am Donauufer angekommen kann man sich mit landschaftsspezifischen Gerichten 
verwöhnen und schließlich mit Pferdekutschen ins Dorf zurückkehren.
Auf Festland auf Wasser durch den Nationalpark – Im Rahmen dieser keinesfalls alltäg-
lichen Wanderung bereist man den Äußeren Béda, einen Nebenarm im Überflutungsgebiet 
der Donau in der Landschaft Béda-Karapancsa mit Kanu unter fachkundiger Führung. Nach 
der Ruderpartie wird das Weißstorchenmuseum in Kölked besucht, zum Abschluss folgt ein 
Spaziergang auf dem Naturlehrpfad Nagypartos bis an die Donau. Zur Bereicherung des 
Programms empfiehlt sich ein Picknick am Ufer oder eine Kutschenfahrt. 
Mit dem Rad und dem Kanu entlang des Béda – Von Mohács aus wird auf den Fahrrädern 
des Nationalparks auf dem Donaudamm bis nach Kölked geradelt und dort das Weißstor-

chenmuseum besichtigt. Danach geht es mit dem Fahrrad an den Äußeren Béda weiter, und am Seitenarm in einer Donauaue setzt man sich 
in Kanus. Nach der Wassertour radelt man dann nach Mohács zurück. 
Mit dem Kleinschiff auf der Donau – Auf einem bequemen 11-Mann-Schiffchen, wo man auch Verköstigung oder eine Weinprobe bestel-
len kann,  lernen Sie den unteren ungarischen Donaulauf kennen. Mögliche Reiseziele sind die Wiese bei Nagypartos oder die Landesgrenze. 
Die Mitarbeiter des Nationalparks erfüllen gern Ihre fakultativen Programmwünsche im Naturschutzgebiet Béda-Karapancsa.

Services im Naturschutzgebiet Béda-Karapancsa: Fahrradverleih, Kanuverleih, Schiffsausflüge, Kleinschiffanmietung; 
unsere Kollegen bieten Ihnen darüber hinaus fachkundige Führung für Kanutouren oder Wanderungen an.
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